
Residenzstadt 
Neustrelitz

VO(S)/2023/823-01
Beschlussvorlage Stadtvertretung

öffentlich

Benennung einer Straße im Bebauungsplangebiet 
69(1)/12-19 "Dr.-Schwentner-Straße"

Organisationseinheit:

Amt für Stadtplanung und Grundstücksentwicklung
Datum

02.06.2023
Antragsteller:

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N

Dezernentenkonferenz (Vorberatung) 12.06.2023 N

Ausschuss für Kultur und Tourismus (Vorberatung) 13.06.2023 Ö
Ausschuss für Stadtentwicklung und Bau 
(Vorberatung) 27.06.2023 Ö

Hauptausschuss (Vorberatung) 03.07.2023 N
Stadtvertretung der Residenzstadt Neustrelitz 
(Entscheidung) 06.07.2023 Ö

Beschlussvorschlag

Die Stadtvertretung beschließt, die in der Anlage zu dieser Beschlussvorlage 
gekennzeichnete Verkehrsfläche im Bereich des Bebauungsplans Nr. 69(1)/12-19 „Dr.-
Schwentner-Straße“, mit der Bezeichnung

„Martha-Litten-Straße“

namentlich zu widmen.

Beratungsergebnis
Gremium Sitzung am TOP

einstimmig mit Stimmen-
mehrheit ja nein Enthaltung

laut 
Beschluss-
vorschlag

abweichender 
Beschluss 
(Rücks.)



Sachverhalt
Im benannten Bebauungsplangebiet sollen 25 geplante Eigenheimgrundstücke durch eine von 
der Dr.-Schwentner-Straße abzweigende Straße erschlossen werden. Für diese Straße ist ein 
neuer Straßenname erforderlich. Dieser Name soll sich thematisch an den im Umfeld 
befindlichen Straßen orientieren (Dr.-Schwentner-Straße, Rudolf-Vogler-Straße, Geschwister-
Scholl-Straße, Graf-Blumenthal-Straße) und demnach Opfern des Naziregimes gedenken. Da 
Frauen bei der Bezeichnung von Straßen bislang unterrepräsentiert sind, sollte die 
entsprechende Person möglichst weiblich sein. Zudem soll diese Person einen Bezug zur Stadt 
bzw. Region aufweisen. Unter Verweis auf diese Kriterien wurde durch die Stadtverwaltung die 
Öffentlichkeit an der Namensfindung beteiligt und um entsprechende Vorschläge gebeten. Die 
eingebrachten Vorschläge können aus der Anlage 2 entnommen werden. Im Ergebnis der 
Auswertung dieser Vorschläge wird empfohlen für die neue Straße die Bezeichnung „Martha-
Litten-Straße“ vorzunehmen. Martha Litten fiel wie ihr Mann, Hans Litten, den Nationalsozialisten 
zum Opfer. Beide führten ein Geschäft für Leder- und Schuhwaren und waren vor dem 
Machtantritt der Nazis bekannte und geehrte Personen in Neustrelitz. Stolpersteine vor dem 
ehemaligen Geschäft der Eheleute in der Strelitzer Straße 46 erinnern an die Ermordung im KZ 
Auschwitz.
Die finanziellen Auswirkungen der Straßenbenennung beschränken sich ausschließlich auf die 
Beschaffung und das Anbringen der neuen Straßenschilder. Diese Ausgaben sind in den für den 
Straßenbau in 2023 verfügbaren Mitteln enthalten.
Finanzielle Auswirkungen abweichend vom Haushaltsplan
Im laufenden Haushaltsjahr:  In Folgejahren:

 

X Nein  X Nein  

Ja  Ja einmalig jährlich

  

Ergebnishaushalt:  Ergebnishaushalt:  
Produkt/ Konto :

 
Produkt/ Konto:
 

Aufwendungen Erträge  Aufwendungen Erträge

Alt: 0 € 0 €  Alt: 0 € 0 €

Neu: 0 € 0 €  Neu: 0 € 0 €

  

Finanzhaushalt:  Finanzhaushalt  

Produkt/ Konto :   

Maßnahme-Nr.:   

Auszahlungen Einzahlungen  Auszahlungen Einzahlungen

Alt: 0 € 0 €  Alt: 0 € 0 €

Neu: 0 € 0 €  Neu: 0 € 0 €
  

    
Finanzielle Mittel stehen:
      

auf anderem Produktkonto zur Verfügung (Deckungsvorschlag)
Ergebnishaushalt: 0 € Produkt / Konto:  
Finanzhaushalt: 0 €

Produkt / Konto:
 

Maßnahme-Nr.:  

 

nicht zur Verfügung (kein Deckungsvorschlag)  

                
Bemerkungen:  

Anlage/n
1 Anlage 1-Lageplan VO(S)2023_823-01 (öffentlich)

2 Anlage 2-Vorschläge VO(S)2023_823-01 (öffentlich)



Stadtpräsident Siegel  Bürgermeister
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